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Bierkeljhrl. Abonnements
Preis für Halle und unſere
unmitteldaren Abnehmer

20 Silbergroſchen,. Der Courier.

Jn der Expedition des Couriers. (Nedakteur C. G. Schwetſchke.
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Halle, Donnerstag den 15. Oktober

Durch die K. Poſt Anſtalten
im Reg. Bezirk Merſeburg,
in Nordhauſen, Halber-
ſtadt, Quedlinburg und
Aſchersleben: 22 Sgr. Jn
allen andern Orten: 27 Sgr.

Zeitung

und Land.

en

1835.
er

W e a V e W m m e u r a

Deutſchland.
Berlin, d. 13. Oktober. Se. Maj. der König

haben den Staats- Miniſtern des Großherzogs von
Baden Freiherrn v. Turckheim und v. Böckh,
den Rothen Adler Orden erſter Klaſſe, dem Wirkli-
chen Staatsrath Jolly den Rothen Adler- Orden
zweiter Klaſſe mit dem Stern, dem Staatsrath Ne
benius und dem Direktor der Großherzoglichen Zoll-
Direktion, Goßweyler, den Rother Adler- Orden
zweiter Klaſſe zu verleihen geruht.

Se. Excellenz der Kaiſerl. Ruſſiſche Vice- Kanzler
und Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten, Graf
von Neſſelrode, iſt von Dresden hier angekom
men.

Dresden, d. 10. Oktober. Se. Königliche Ho-
heit der Prinz Wilhelm von Preußen (Sohn
Sr. Majeſtät des Koönigs), der ſich mit den übrigen
Hoöchſten Herrſchaften von Teplitz nach Prag begeben
hatte, iſt heute nebſt Gemablin und Gefolge von dort
hier eingetroffen. Hochſtdieſelben werden den mor-
genden Sonntag hier verweilen und am Montag die
Reiſe nach Fiſchbach in Schleſien antreten. Jhre Ma-
jeſtat die Kaiſerin von Rußland iſt direkt von
Prag dorthin gegangen Se Majeſtät der Kaiſer
von Rußland jedoch hat ſich auf wenige Tage von
Prag nach Wien begeben, wird inzwiſchen bis zum
15. ebenfalls in Fiſchbach eintreffen, wo, dem Ver-
nehmen nach, der Geburtstag Sr. Königlichen Hoheit
des Kronprinzen von Preußen im Kreiſe der erlauch-
ten beiden Herrſcher Familien gefeiert werden wird.

Prag, d. 6. Oktober. Geſtern fuhren Se. Ma-
jeſtatt der Kaiſer mit Allerhöchſtihren erlauchten
Gäſten nach dem Exerzierplatz bei Gbell, wo die Ka-
vallerie- Brigade Fürſt Reuß, beſtehend aus dem Re
gimente Kaiſer Küraſſier und Fiquelmont Dragoner,

aufgeſtellt war. Nach Abreitung der Treffen führte
die Brigade ein Exerzier- Manöver aus und defilirte
zuletzt mit halben Eskadronen im Schritt. Se. Ma-
jeſtät der Kaiſer geruhten dem General Major Furſt

Reuß über die vorzüglich gelungene Führung dieſes
Manoövers, ſo wie den beiden Oberſten über den guten
Zuſtand ihrer Regimenter die beſondere Allerhochſte
Zufriedenheit in den gnadigſten Ausdrücken an den
Tag zu legen, und der Mannſchaft vom Wachtmei-
ſter abwärts eine viertägige Gratis Löhnung zu be-
willigen.

Rußland.
St. Petersburg, d. 3. Oktober. Se, Maj.

der Kaiſer haben nachſtehenden Königl. Preuß, Offi-
zieren, nämlich dem kommandirenden General des
erſten Armee-Korps, General- Lieutenant von Natz
mer, den St. Alexander- Newski- Orden, dem Ge
neral Lieutenant von Rummel den St. Wladimir-
Orden zweiter Klaſſe und den General Majors
von Coſel und von Lukowitz den Stanislaus-
Orden erſter Klaſſe verliehen.

Frankreich.
Paris, d. 6. Okt. Der Herzog von Ne-

mours iſt in der Nacht von vorgeſtern auf geſtern
von ſeiner Reiſe nach England wieder in den Tuilerieen
eingetroffen.

Der Prozeß des Fieschi ſoll nun beſtimmt am
10. Novbr. angehen. Die Advokaten Parquin und
Chaix d'Eſtanges hatten heute eine kurze Beſprechung
mit Fieschi und erklärten ihm, ſeine Vertheidigung
nicht übernehmen zu können Es iſt wahrſcheinlich,
daß ihm der Praſident des Pairshofs einen amtlichen
Vertheidiger wird zugeben müſſen.



Großbritannien und Jrland.
London, d. 6. Oktober. Der König der Bel-

gier hat England noch nicht wieder verlaſſen. Geſtern
folgte derſelbe nebſt ſeiner Gemahlin, der Herzogin
von Kent und der Prinzeſſin Victoria einer Einladung
des Herzogs von Wellington nach Walmer-Caſtle
und kehrte am Abend nach Ramsgate zurück. Wah
rend ſeines Aufenthaltes daſelbſt ſind ihm nicht nur
von Seiten des auswärtigen Amts direkt Depeſchen
zugeſendet worden, ſondern der Miniſter des Aus-
waärtigen, Lord Palmerſton, hat ſich auch ſelbſt am
2. d. M. nach Windſor begeben, um mit dem Koönige
Leopold, der ſich zum Beſuche dort befand, zuſam-
menzutreffen.

Spanien.
Eine Depeſche aus Bayonne v. 7. Oktbr. mel

det Folgendes: Durch die Ernennung des Hrn. Los
Heros zum Miniſter des Jnnern und des Hrn. Go-
mez Beccara zum Jußtizminiſter, iſt nun das
neue ſpaniſche Miniſterium vollſtändig geworden.
Durch ein Dekret vom 28. Sept. hat die Königin die
beſtehenden Kortes auf den 16. Novbr. einberufen,
um ein Wahlgeſetz zu machen, in Kraft deſſen man
ſodann neue Kortes einberufen wird, zur Reviſion
des Statuto real, unter Anwendung der Re-
gierungsgrundſatze, welche in dem Manifeſt Mendi-
zabal's vom 14. Sept. dargelegt ſind. Die Junta
von Saragoſſa hat ſich am 2. Oktbr. aufgeloöſt, nach
dem ſie noch zuvor erklärt, wie ſie das größte Ver
trauen in die Regierung ſetze. Mina reiſt nach Bar-
cellona ab. Durch ein Dekret vom 28. Sept. erhal-
ten die Urbanos (Stadt Milizen) den Namen „Na-
tional-Garde“.

Türkei.
Den neueſten Nachrichten aus Skutari (vom

22. Sept.) zufolge, iſt der vom Sultan abgeſandte
Rumeli Waleſſi (Groß Weſir von Rumelien), Meh
med Paſcha, ſiegreich in dieſe Stadt eingezogen,
nachdem die Jnſurgenten ſich unterworfen hatten.
Die Haäupter derſelben haben ſich theils nach Bosnien
und theils zu den Montenegrinern gefluchtet der
Aufſtand in Albanien wäre mithin als beendigt anzu
ſehen.

Vermiſchtes.
Jm Juli dieſes Jahres betrug die Zahl der re

giſtrirten Oampfſchiffe in Großbritannien 397,
mit einem Gehalte von 36,849 Tonnen. Nicht re
giſtrirt waren 84 und im Bauen begriffen 46 Dampf-
ſchiffe. Von der Geſammtzahl gehörten 98 nach Lon-
don 56 nach Glasgow, 28 nach Liverpool, 14 nach
Briſtol, 15 nach Hull, 80 nach Newcaſtle und 14
nach Sunderland.

Kürzlich ſpielten in dem Dorfe Wohlsdorf
bei Cöthen drei Kinder, fanden den reifgewordenen
Saamen des ſo häufig wuchernden Stechapfels und

veranlaßten das jüngſte derſelben, die einzige Tochter
des dortigen Nachtwächters ein Mädchen von 23

Jahren, davon zu eſſen, da ſie das ſtarke Gift in ih
rer kindlichen Unſchuld für Mohn hielten. Das Kind
iſt bald darauf eines ſehr ſchmerzlichen Todes ge
ſtorben.

Man meldet aus Koblenz, vom 4. Oktober
Am 2. d. M., Abends, band ein Ackersmann ſein
Pferd auf ein am Bubenheimerberge gelegenes Klee-
feld, damit es dort die Nacht hindurch graſen könne.
Des Morgens nach ihm ſehend, fand er es von Woll
fen zerriſſen, und faſt ganz aufgefreſſen. Nach den
auf dem Felde vorgefundenen Blutſtreifen, hatte es
ſich lange mit ihnen herumgeſchlagen, ehe es erlag.
Am 1. d. M. wurde ein erlegter Wolf hierher ge
bracht.

Die Duürre in dieſem Jahre hat in einigen Ge
genden Böhmens einen ſonderbaren Erwerbzweig her
vorgerafen. Die Beſitzer großer Teiche verkaufen
nämlich einen Theil ihres Waſſers an die Muller der
Nachbarſchaft, die Elle Tiefe bis zu 1000 G. (von
wie viel Flachenraum wird nicht geſagt. Es war
wohl noch nie von ſo großer Wichtigkeit, in Boh
men Verſuche mit arteſiſchen Brunnen zu machen, als
im gegenwärtigen Augenblicke, und doch ſcheinen noch
wenige Grundbeſitzer ernſtlich an dieſes Schutzmittel
gegen drohende Waſſernoth zu denken.

Bekanntmachungen.

Bekanntmachung.
Zum Verkauf einiger konfiszirten Holzwaaren ſteht

Termin auf
den 17. d. M., Vormittags 10 Uhr,

hier an.
Halle, den 6. Oktober 1835.

Der Landrath des Saalkreiſes.
Jn deſſen Abweſenheit:

Der Kreis- Deputirte
H. Rudloff.

Bekanntmachung.
Alle diejenigen Gewerbtreibenden in den Landge

meinden des Saalkreiſes, welche ein bisher betriebenes
Gewerbe im Jahre 1836 niederlegen oder aber ein
neues Gewerbe anfangen wollen werden hiermtt auf
gefordert, bis zum 20. Oktober d. J. ſich bei ihrem Orts
ſchulzen zu melden, und die Art und den Umfang des
Gewerbes genau anzuzeigen. Ausgenommen ſind die
Hauſirer, deren Meldungs- Termin bereits am 5. d. M.
abgelaufen iſt.

Die Schulzen haben die An und Abmeldungen in
das NotizRegiſter gehörig einzutragen, und dieſes mit
dem Verzeichniſſe ſammtlicher Gewerbtreibenden des
Orts unſehlbar bis zum 1. November d. J. bei mir ein
zureichen.
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Die Schulzen werden dafuür beſorgt ſein, daß dieſe
Bekanntmachung zur Kenntniß ſämmtlicher Einwohner
ihres Ortes komme.

Halle, den 10. Oktober 1835.
Der Landrath des Saalkreiſes.

Jn deſſen Abweſenheit:
Der Kreis -Deputirte

H. Rudloff.
n h

Subhaſtations-Patent.
Das dem Anſpaänner Chriſtoph Albrecht zu

Lochau gehoörige, daſelbſt belegene und sub No. 22.
des Hypothekenbuchs eingetragene Anſspannergut mit
Haus, Hof, Scheune, Ställen, Gärten, Gemein-
dekaveln, einer und einer halben Hufe Feld, einem Fle-
cke Holz, die Mänicke genannt und einem halben
Acker Wieſewachs, welches nach Abzug der Abgaben
und Laſten auf 5006 Thlr. 3 Sgr. 2 Pf. abgeſchätzt
worden, iſt zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt und
zum Bietungstermine

der 19. November c.,
Vormittags 10 Uhr,

an unſerer Gerichtsſtelle hierſelbſt beſtimmt worden.
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können

in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden.
Halle, den 9. April 1835.

Patrimonial- Land Gericht.
Caäſar.

Bekanntmachung.
Die Erben des hieſelbſt verſtorbenen Getreidehänd-

lers Johann Gottlieb Beeck beabſichtigen das
zu dem Nachlaſſe ihres gedachten Erblaſſers gehoörige,
sub No. 2139. allhier belegene Wohnhaus aus freier
Hand zu verkaufen, und haben mich mit Regulirung
dieſes Geſchafts beauftragt.

Dieſem zu Folge habe ich einen Licitations Ter
min auf

den 18. December c. fruh 9 Uhr,
in meinem Geſchäftszimmer anberaumt, wozu ich Kauf-
luſtige hierdurch ergebenſt einlade. Zugleich fordere ich
hierdurch die etwa noch unbekannten Giäubiger des
Nachlaſſes auf, ihre Anſprüche innerhalb der 3 monact-
lichen Friſt bei mir anzumelden.

Halle, den 10. Oktober 1835.
Der Juſtiz- Commiſſar

Wilke.

Verkaufs- Anzeige.
Jm Auftrage des Königlichen Land Gerichts zu

Eisleben ſollen in dem auf
den 24. Oktober d. J.
Vormittags um 10 Uhr,

auf dem Saale des hieſigen Rathskellers angeſetzten
Termine mehrere dem Rathskeller Pächter Carl
Gottlieb Daute und deſſen Ehefrau Caroline,
geb. Friesleben hierſelbſt, im Wege der Exekution,
wegen einer ausgeklagten Forderung von 260 Thlr.
Cour., abgepfändeten Mobiliar Gegenſtände, beſtehend
in franzöſiſchen Rhein und Franken- Weinen in Fla-

et

ſchen, Gefäßen mit Liqueur, Land und Branntwein,
einer Stuben -Uhr, einigem Silberzeug, ſechs Stück
vollſtändigen Betten, Porzelain, Glas Waaren und
verſchiedenen Meubles, gegen gleich baare Zahlung in
Preuß. Cour. öffentlich verkauft werden, welches Kauf-
luſtigen bekannt gemacht wird.

Schraplau, den 8. Oktober 1835.
Königl. Preuß. Gerichts-Amt.

Ein, im Ackerbau erfahrner Hofemeiſter findet zu
Weihnachten d. J. auf einem bedeutenden Gute ein Un
terkommen. Näheres bei

Nette in Langenbogen.
Einen Lehrling ſucht der Buchbinder Karbaum,

Das Korbholz und Weiden hinter dem pfaänner
ſchaftlichen Holzplatze, imgleichen einige alte Rechen-
ſtamme, ſollen auf den 16. Oktober, Nachmittags
um 2 Uhr, öffentlich daſelbſt verkauft werden.

Privatsekretaire, Aktuarien und Protokoll-
führer

Können sogleich vortheilhafte und dauernde En-
gagements erhalten, welche mit hohem Einkommen
verbunden sind.

J. F. L. Grunenthal in Berlin,
Zimmerstrasse No. 34.

J allen Buchhandlungen ſind zu haben, in Halle
bei C. A. Schwetſchke und Sohn:

Kurze, gründliche und praktiſche Anweiſung,
das durch

Onanie und Ausſchweifungen
geſchwächte oder verloren gegangene männliche Vermö-
gen wieder herzuſtellen.

dermann. Von Dr. C. F. G. Röhling. 8. Geh.
Preis 10 Sgr.

Bekanntmachung.
Sowohl in früheren als in den letzteren Jahren hat

Mancher ſein Vaterland verlaſſen und in andere Welt-
theile, als Oſt und Weſt-Jndien, Afrika, Amerika
u. ſ. w. ſich begeben, von ſeinem Aufenthalte und nach
herigen Verhältniſſen aber keine weiteren Berichte er
theilt. Familien ſolcher Perſonen wird es intereſſiren,
hieruber nähere Auskunft zu erhalten um ſo mehr, da
es haufig der Fall, daß erſtere ein bedeutendes Verms-
gen hinterlaſſen, was leider aber in der Dunkelheit ver-
borgen geblieben. Wenn dies aber auch noch ſo ſehr
veraitet iſt, kann es reklamirt werden, und findet man
dazu Gelegenheit durch den Unterzeichneten, der einen
Auftrag jeder Art auszufuhren im Stande iſt.

Amſterdam, im September 1835.
J. II. Peters,

Nieuwendyk over de Engelsche
Steeg No. 114.

A. G. Rößler, Kammmacher, wohnt jetzt in
der Leipziger Straße No. 322. im Himmelreich.

Eine nützliche Schrift für Je
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Das Haus No. 798. auf dem Trödel, nahe am
Markt ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Das Na
here beim Eigenthumer ſelbſt.

Ein junger, geſunder, verheiratheter und mit guten
Zeugniſſen verſehener Tagelöhner findet ſogleich ein Un
terkommen auf dem Rittergute Gutenberg.

Förſter.
Leichte Cigarren, die 100 Stuck 125 Sgr., bei

F. A. Spieß,.
Platina -Zünd Maſchinen mit und ohne Lampe, ſo

wie auch Schwamme, empfehlt Franz Vaccani.
Alle Sorten Herren -Crasatten, als in Atlas, car

rirte, geſtreift und feinen Lasteng u. ſ. w. empfiehit
Franz Vaccani.

5 Thaler Belohnung
verſpreche ich demjenigen, welcher mir von dem, in
No. 238., der Halliſchen Zeitung angezeigten braunen
Jagdhunde mit einer weißen Bruſt, und der auf dem
Namen Marko hört, zur Wiedererlangung deſſelben
Auskunft geben kann.

Halle, den 10. Oktober 1835.
Oekonom G. Bolze.

77 J

Fonds und Geld Cours.
Berlin, S Pr. Cour. Pr. Cour.d. 13. Okt. 1885. Br. G. S Br. G.

St. Schuldſch. 4 [101 10 I Oſtpr. Pfandbr. 41024
Pr. Engl. Ob. 30 4 994 993 Pomm. Pfandbr. S
Pr. Sch. d. Seeh. 604 593 Kur u. Nm. do. 1064
Km. Ob. m. l. C. 4 101 100 Schleſiſche do 1063
Nm. Jnt. Sch. do 4 101 rückſt. C. d. Km.
Berl. Stadt Ob. 4 1014 1014 do. do. d. Nm.

Königsb. do. zinsſch. d. Km. SElbing. do. do. do. d. Nm.Danz. do. in Th. 1145 Gold al marco 2153
Weſtpr. Pfdb. A. 4 1022 Neue Duk.
Gr. Hz. Poſ. do. 4 103 1024 Friedrichsd'or 133

Disconto 4
Getreidepreiſe.

Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde,
Nordhauſen, d. 10. Oktober.

Weizen 1 thl. 12ſgr. pf. bis 1thl. 22 ſgr. pf.

Roggen 2 s 56Gerſte 27 18 1Hafer 19 288Rüböl, der Centner 15 thlr.

Leinöl, 154 tblr.Magdeburg, d. 12. Oktober. (Nach Wispeln.)
Weizen 28 29 thl. Gerſte 28 24 thl.
Roggen 224 254 Hafer 15 153

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 12. Oktober 58 Zoll unter 0.

Frucht mark t.
Hamburg, d. 8. Oktober. Obgleich in dieſer

Woche in Weizen etwas mehr Umſatz war, und meh-
rere kleine Partieen von unſern Konſumenten und auch

circa 120 Laſt auf Spekulation gekauft wurden, ſo hat
ſich unſer Markt doch nicht dadurch gebeſſert, ſondern
man konnte willig zu den zuletzt bezahlten Preiſen kau
fen kaufen. Von Roggen hatten wir nur mittelmäs
ßige Zufuhr, ſo daß die Preiſe davon ſich völlig behaup-
tet haben. Gerſte und Hafer blieben zum hieſigen
Bedarf zu den bisherigen Preiſen zu begeben. Jn
Bohndn. und Erbſen fanden auch nur kleine Um
ſätze Statt. Mit Rappſaat war es geſtern und
heute etwas ſtiller, ſo daß keine bedeutende Umſatze
mehr Statt fanden und man wohl 2 bis 3 Thlr. niedri-
ger kaufen konnte.

Wolle.
Auf dem am 1. Oktober abgehaltenen Herbſt

wollmarkte zu Brieg wurden überhaupt 173 Centner
19 Pfund Landwolle abgewogen. Die Preiſe derſelben
waren für den preußiſchen Centner der beſten 75 Thlr.
5 Sgr. und 73 Thlr. 10 Sgr., der mittleren 67 Thlr.
25 Sgr. und 66 Thlr. und der geringeren 62 Thlr.
10 Sgr. und 58 Thlr. 20 Sgr. mithin im Durch-
ſchnitt 67 Thlr. 6 Sgr. 8 Pf. fur den Centner, ſo daß
gegen den letzten, am 2. Oktober v. J. abgehaltenen
Herbſtwollmarkt der Centner um 18 Sgr. 4 Pf. nie
driger als damals verkauft worden iſt. Auf dem
Herbſtwollmarkte zu Spremberg am S. u. 6. d. M.
wurden uüberhaupt 246 Centner 15 Pfd. Mittel Wolle
auf der Rathswaage verwogen und zu den Preiſen von
65 70 Thlr. pr. Centner verkauft.

Fremden- Liſte
Angekommene Fremde vom 13. bis 14. Oktober.

Jm Kronprinzen: Hr. Kapit. Hope, Hr. Architekt
Moore u. Hr. Partik, Rennier m. Gem. a. Lon
don. Hr. Banquier Mendelsſohn m. Fam. u.
Hr. Stadtrath Lencke m. Fam. a. Berlin. Hr.
Kaufm. Fillinger a. Erfurt. Hr. Hofr. Hei
necke u. Hr. Kanzler v. Pfau m. Gem. a, Bern
burg. Hr. Kaufm. Riesberg a. Leipzig. Hr.
Direktor Corry m. Gem. a. Dresden. Die
Hrrn. Kaufl. Möllinghof u. Behrens a. Hamburg.

Frau OberMedizinalräthin Froriep a. Weimar-
Stadt Zuürch: Hr. Kaufm. Caspari a. Berlin.
Goldenen Ring: Hr. Rittergutsbeſ. v. Trotha g.

Neubeeſen. Hr. Prem. Lieut. v. Trotha a.
Potedam. Hr. Seconde- Lieut. v. Trotha g,
Schkopau.

Goldenen Löwen: Hr. Cand. theol. Naumann a.
Magdeburg. Hr. Kaufm. Schlegel a. Nord
hauſen. Hr. Gutsbeſ. Penne a. Dondorf.
Hr. Cand. theol. Hoffmann a. Niemburg. Die
Hrrnu, Kaufl. Meyer Boas, Ehrhardt, Salo-
mon u. Wertheim a. Magdeburg. Hr. Lievt.
v. Poſern a. Weißenfels. Hr. Kaufw. Lang-
hans a. Bitterfeld. Hr. Kaufm. Wiltenheim
a. Berlin.
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